
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ALLGEMEINE NUTZUNGSBEDINGUNGEN 
 
 

  



 

 

Allgemeine Nutzungsbedingungen der Invertus GmbH für die 
Nutzung der Website https://invest.invertus.de.  

 
Die Invertus GmbH (nachfolgend „Plattformbetreiber“ und „Emittent“) betreibt unter 
https://invest.invertus.de eine Internetplattform (nachfolgend „Plattform“), über die 
Investoren in Unternehmen sowie Projekte von Unternehmen und sonstigen Institutionen 
investieren können. 
 
Auf der Plattform kann sich die Invertus GmbH potenziellen Investoren („Investoren“) 
vorstellen und ihnen Informationen zu der geplanten Finanzierung zur Verfügung stellen 
(die Darstellung dieser Informationen auf der Plattform auch „Finanzierungsprojekt“). 
Die potenziellen Investoren erhalten auf der Grundlage dieser Informationen Gelegenheit, 
sich an der Finanzierung des jeweiligen Finanzierungsprojekts zu beteiligen 
(„Schwarmfinanzierung“, „Crowdfunding“ oder „Funding“), indem sie online 
Vermögenanlagen oder Wertpapiere („Finanzinstrumente“) im Rahmen der 
Anlagevermittlung zeichnen. 
 
Für jegliche Nutzung der Plattform durch (potenzielle) Investoren („Nutzer“) gelten 
ausschließlich die im Folgenden dargelegten Allgemeinen Nutzungsbedingungen („ANB“). 
 
1. GELTUNGSBEREICH 

1.1 Durch die Nutzung der Plattform kommt zwischen Nutzer und Plattformbetreiber ein 
Nutzungsvertrag zustande, der ausschließlich den nachfolgenden ANB unterliegt. 
Dieser Plattform-Nutzungsvertrag bildet den Rahmen für die Nutzung der Plattform 
zu Informationszwecken und für die Vermittlung einzelner Finanzinstrumente 
zwischen Investoren und Emittenten über die Plattform. Sowohl die Nutzung zu 
Informationszwecken als auch die Vermittlung der Finanzinstrumente ist für die 
Nutzer kostenfrei. 

1.2 Diese ANB gelten für sämtliche Inhalte, Funktionen und sonstige Dienste, die auf 
der Plattform zur Verfügung gestellt werden. 

2. LEISTUNGEN DES PLATTFORMBETREIBERS UND NUTZUNG DER 
PLATTFORM 

2.1 Der Plattformbetreiber bietet den Nutzern die Möglichkeit, über die Plattform 
Kontakt zu Emittenten aufzunehmen. 



 

2.2 Die Nutzung der Plattform ist für den Nutzer unentgeltlich. 

2.3 Der Plattformbetreiber übt keine Beratungstätigkeit aus und erbringt keine 
Beratungsleistungen. Insbesondere werden keine Finanzierungs- und/oder 
Anlageberatung sowie keine steuerliche und/oder rechtliche Beratung erbracht. Der 
Plattformbetreiber nimmt im Vorfeld des Einstellens eines Finanzierungsprojekts 
eines Emittenten auf der Plattform lediglich eine Prüfung nach formalen Kriterien 
vor. Das Einstellen auf der Plattform stellt keine Investitionsempfehlung dar. Der 
Plattformbetreiber beurteilt nicht die Bonität des Emittenten und überprüft nicht die 
von diesem zur Verfügung gestellten Informationen auf ihren Wahrheitsgehalt, ihre 
Vollständigkeit oder ihre Aktualität. Der Plattformbetreiber gibt Investoren keine 
persönlichen Empfehlungen zum Erwerb von Finanzinstrumenten auf Grundlage 
einer Prüfung der persönlichen Umstände des jeweiligen Investors. Soweit vom 
Nutzer nicht eine gesonderte Einwilligung zur Datenerhebung erteilt wird, werden 
die persönlichen Umstände eines Nutzers nur insoweit erfragt, wie dies entweder 
zur Abwicklung der Vertragsverhältnisse erforderlich oder – im Rahmen der 
Anlagevermittlung – wenn dies gesetzlich vorgeschrieben ist. Im Rahmen der 
Anlagevermittlung erfolgt dies mit dem Ziel, die gesetzlich vorgeschriebenen 
Hinweise zu erteilen, nicht aber mit dem Ziel, dem Investor eine persönliche 
Empfehlung zum Erwerb eines bestimmten Finanzinstruments auszusprechen. 

2.4 Die auf der Plattform zur Verfügung gestellten Unterlagen erheben 
ausdrücklich nicht den Anspruch, alle Informationen zu enthalten, die für 
die Beurteilung des jeweils angebotenen Finanzinstruments erforderlich 
sind. Sie stellen keinen Prospekt im Rechtssinne dar. Nutzer sollten die 
Möglichkeit wahrnehmen, die Invertus GmbH über die Plattform Fragen zu 
stellen, bevor sie eine Investitionsentscheidung treffen. Nutzer sollten sich 
aus unabhängigen Quellen informieren, wenn sie unsicher sind, ob sie die 
angebotenen Finanzinstrumente zeichnen sollen. 

Eine fachkundige Beratung können und werden durch die auf der Plattform 
zur Verfügung gestellten Unterlagen nicht ersetzt. Nutzer sollten sich vor 
Zeichnung der angebotenen Finanzinstrumente über die rechtlichen, 
wirtschaftlichen und steuerlichen Folgen eines solchen Investments 
informieren. 

Bei der Zeichnung von qualifiziert nachrangigen Darlehen tragen Nutzer als 
Darlehensgeber ein unternehmerisches Risiko, das höher ist als das Risiko 
eines regulären Fremdkapitalgebers. Das Darlehenskapital einschließlich 
der Zinsansprüche kann aufgrund des qualifizierten Rangrücktritts nicht 
zurückgefordert werden, wenn dies für den Darlehensnehmer einen 
Insolvenzgrund herbeiführen würde. Dies kann zum Totalverlust des 
investierten Kapitals und der Zinsen führen. Nutzer sollten die 
ausführlichen Risikohinweise beachten. 

2.5 Die jeweilige Zeichnungssumme kann vom Nutzer im ggf. vorgegebenen Rahmen 
frei gewählt werden. Für ein Investment darf der Nutzer nur eigene liquide Mittel 
verwenden, die frei von Rechten Dritter sind. 

2.6 Kommentare von Nutzern, die auf der Plattform bzw. den dazugehörigen Blogs etc. 
abgegeben werden und unangemessen sind oder gegen geltendes Recht verstoßen, 
sind nicht gestattet und werden umgehend gelöscht. Verstöße gegen diese 
Regelung können zu einer Schadensersatzverpflichtung des Nutzers sowie zum 
sofortigen Ausschluss des Nutzers von der Nutzung der Plattform führen. 



 

2.7 Die auf der Plattform bereitgestellten Informationen sind nicht zur Weitergabe in 
die bzw. innerhalb der USA, Kanada, Australien, Japan oder Jurisdiktionen, in denen 
ein solches Angebot bzw. eine solche Aufforderung zur Abgabe eines Angebots nicht 
erlaubt ist, vorgesehen. Jede Verletzung dieser Weitergabebeschränkung kann 
einen Verstoß gegen rechtliche Bestimmungen dieser Länder begründen. 

3. DURCHFÜHRUNG EINES INVESTMENTS 

Ein Investment über die Plattform läuft wie folgt ab: 

3.1 Ein potenzieller Investor registriert sich als Nutzer der Plattform und informiert 
sich über die Finanzierungsprojekte. Hierzu nutzt er die von dem jeweiligen 
Emittenten zur Verfügung gestellten Informationen und Unterlagen. 

3.2 Zum Erwerb eines Finanzinstruments schließen Investor und Emittent über den 
dafür vorgesehenen Prozess auf der Plattform einen Zeichnungsvertrag 
(„Zeichnungsvertrag“) in der vom Investor gewählten Höhe 
(„Einzahlungsbetrag“). Der Plattformbetreiber leitet die Vertragserklärungen der 
Parteien je nach Prozess als Bote an die jeweils andere Partei weiter. 

3.3 Der Erwerb des Finanzinstruments kommt mit der Annahme des 
Zeichnungsangebots durch die jeweils andere Partei (Investor oder Emittent) 
zustande („Vertragsschluss“). Der Emittent wird den Investor zur Zahlung des 
Einzahlungsbetrags auffordern. Der individuelle Vertragsschluss kann je nach 
Finanzinstrument unter auflösenden Bedingungen stehen, wie insbesondere der 
Nichterfüllung der Einzahlungsverpflichtung und/oder dem Nichterreichen eines 
Mindest-Zeichnungsvolumens jeweils innerhalb einer bestimmten Frist. 

3.4 Bei einem wirksamen Widerruf des Vertragsschlusses wird der Emittent dafür Sorge 
tragen, dass dem Nutzer sein Einzahlungsbetrag ohne Abzüge oder Kosten auf sein 
Einzahlungskonto zurück überwiesen wird; hiervon unberührt bleibt die etwaige 
Pflicht zum Wertersatz oder sonstige Rechte im Falle eines Widerrufs des Nutzers. 

4. LAUFZEIT UND KÜNDIGUNG 

4.1 Der nach diesen ANB bestehende Nutzungsvertrag wird auf unbestimmte Zeit 
geschlossen. Er kann jederzeit durch den Nutzer oder den Plattformbetreiber mit 
einer Frist von einer Woche zum Monatsende gekündigt werden. Das Recht zur 
außerordentlichen Kündigung bleibt hiervon unberührt. 

4.2 Kündigungen des Nutzers sind per E-Mail an invest@invertus.de zu richten. Über 
Kündigungen durch den Plattformbetreiber wird der Nutzer per E-Mail an seine 
zuletzt auf der Plattform hinterlegte E-Mail-Adresse informiert. 

4.3 Es wird klargestellt, dass eine Kündigung dieses Nutzungsvertrages bestehende 
Vertragsverhältnisse zwischen Nutzern und Emittenten nicht berührt. 

5. VERFÜGBARKEIT 

Der Plattformbetreiber ist bestrebt, im Rahmen des technisch Machbaren und 
wirtschaftlich Zumutbaren eine umfassende Verfügbarkeit der Plattform anzubieten. 
Der Plattformbetreiber übernimmt hierfür jedoch keine Gewährleistung. 
Insbesondere können Wartungsarbeiten, Sicherheits- und Kapazitätsgründe, 
technische Gegebenheiten sowie Ereignisse außerhalb des Herrschaftsbereichs des 
Plattformbetreibers zu einer vorübergehenden oder dauerhaften Nichterreichbarkeit 
der Plattform führen. Der Plattformbetreiber behält sich vor, den Zugang zur 
Plattform jederzeit und soweit jeweils erforderlich einzuschränken, z.B. zur 
Durchführung von Wartungsarbeiten. 



 

6. DOKUMENTE 

Der Nutzer ist nicht zur Weitergabe oder Vervielfältigung jeglicher Dokumente, 
Informationen und Unterlagen berechtigt, welche der Nutzer von der Plattform 
heruntergeladen hat. Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind Informationen 
und Unterlagen, die öffentlich zugänglich sind. Diese Verpflichtung gilt unbefristet 
auch über die zeitliche Nutzung der Plattform hinaus sowie auch bei Beendigung 
dieses Nutzungsvertrages fort. Verstößt ein Nutzer gegen diese Verpflichtung, kann 
dies zu einer Schadensersatzpflicht führen. 

7. DATENSCHUTZ 

Die Erhebung und Verwendung von personenbezogenen Daten des Nutzers erfolgt 
ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere unter 
Berücksichtigung des geltenden Datenschutzrechts. Nähere Informationen hierzu 
gibt die gesonderte Datenschutzerklärung des Plattformbetreibers 
unter https://invest.invertus.de. 

8. HAFTUNG 

8.1 Die Haftung des Plattformbetreibers für vertragliche Pflichtverletzungen sowie aus 
deliktischer Haftung ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 

8.2 Darüber hinaus haftet der Plattformbetreiber bei einfacher Fahrlässigkeit nur bei 
Verletzung von solchen wesentlichen Vertragspflichten, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf 
deren Einhaltung der Nutzer regelmäßig vertrauen darf („Kardinalpflichten“). Als 
Kardinalpflicht gilt insbesondere die Entgegennahme und Weiterleitung von 
Zeichnungserklärungen über die Plattform. Die Haftung für Kardinalpflichten ist auf 
solche typischen Schäden und/oder einen solchen typischen Schadensumfang 
begrenzt, wie sie/er zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses vorhersehbar war/en. 

8.3 Vorstehende Beschränkungen gelten auch für gesetzliche Vertreter, leitende 
Angestellte, Mitarbeiter oder Erfüllungsgehilfen des Plattformbetreibers. 

8.4 Vorstehende Beschränkungen gelten nicht für die Haftung aus der Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit und nach dem Produkthaftungsgesetz sowie bei der 
Übernahme ausdrücklicher Garantien seitens des Plattformbetreibers. 

8.5 Der Plattformbetreiber haftet weder für die Informationen, die Emittenten auf der 
Plattform über sich zur Verfügung stellen, noch für die Wirksamkeit der zwischen 
dem Nutzer und dem Emittenten abgeschlossenen Verträge. Die auf der Plattform 
von Emittenten über sich selbst zur Verfügung gestellten Informationen beruhen 
ausschließlich auf Aussagen und Unterlagen der Emittenten selbst. Die 
Verantwortung dafür, dass diese Informationen zutreffend, aktuell und vollständig 
sind, liegt allein bei dem jeweiligen Emittenten. Eine Prüfung der zur Verfügung 
gestellten Informationen durch den Plattformbetreiber erfolgt nicht. 



 

8.6 Die Website des Plattformbetreibers enthält Links auf externe Webseiten Dritter. 
Auf die Inhalte dieser direkt oder indirekt verlinkten Webseiten hat der 
Plattformbetreiber keinen Einfluss. Für die Richtigkeit der Inhalte ist immer der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber verantwortlich, weshalb der Plattformbetreiber 
diesbezüglich keinerlei Gewähr übernimmt. Die fremden Webseiten hat der 
Plattformbetreiber zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Zum Zeitpunkt der Verlinkung waren keinerlei Rechtsverletzungen 
erkennbar. Eine ständige Überprüfung sämtlicher Inhalte der vom 
Plattformbetreiber verlinkten Seiten ohne tatsächliche Anhaltspunkte für einen 
Rechtsverstoß kann der Plattformbetreiber nicht leisten. Falls dem 
Plattformbetreiber Rechtsverletzungen bekannt werden, wird der Plattformbetreiber 
die entsprechenden Links sofort entfernen. 

9. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

9.1 Der Plattformbetreiber kann im Bedarfsfall die ANB ändern,  

- soweit der Plattformbetreiber verpflichtet ist, die Übereinstimmung der ANB 
mit anwendbarem Recht oder behördlichen Vorgaben herzustellen; 

- soweit der Plattformbetreiber damit einem gegen ihn oder einen seiner 
Subdienstleister gerichteten Gerichtsurteil oder einer Behördenentscheidung 
oder der Aufforderung einer Behörde nachkommt bzw. um Beanstandungen 
einer Behörde zu vermeiden oder ihnen abzuhelfen und/oder 

- soweit Änderungen des für das Vertragsverhältnis zwischen den Parteien 
relevanten Rechtsrahmens, der Rechtsprechung, der Verwaltungspraxis 
einer zuständigen Aufsichtsbehörde und/oder Änderungen sonstiger 
vertragsrelevanter Umstände, die außerhalb des Einflussbereichs beider 
Parteien liegen, eine Anpassung der ANB erforderlich machen (z.B. weil die 
insofern relevanten Klauseln in den ANB aufgrund solcher Änderungen 
nunmehr als in Allgemeinen Nutzungsbedingungen unwirksam erachtet 
werden oder weil ein Fortgelten der ANB ohne entsprechende Anpassungen 
zu einem aufsichtsrechtlich sanktionierbaren Verstoß führen würde) 

und sich aus den vom Plattformbetreiber vorgenommenen Änderungen keine für 
den Nutzer unzumutbaren Folgen und keine Änderungen an den vertraglichen 
Leistungen ergeben, die im Gegenseitigkeitsverhältnis stehen, es sei denn, solche 
Änderungen sind am oben genannten Maßstab gemessen unvermeidbar. 

Der Plattformbetreiber übermittelt die geänderten ANB dem Nutzer vor dem 
geplanten Inkrafttreten in Textform und weist ihn auf die Neuregelungen sowie das 
Datum des geplanten Inkrafttretens gesondert hin. Zugleich wird der 
Plattformbetreiber dem Nutzer eine angemessene, mindestens zwei Monate lange 
Frist für die Erklärung einräumen, ob dieser die geänderten ANB für die weitere 
Inanspruchnahme der Leistungen akzeptiert. Erfolgt innerhalb dieser Frist, welche 
ab Erhalt der Nachricht in Textform zu laufen beginnt, keine Erklärung, so gelten 
die geänderten Bedingungen als vereinbart. Der Plattformbetreiber wird den Nutzer 
bei Fristbeginn gesondert auf diese Rechtsfolge, d.h. das Widerspruchsrecht, die 
Widerspruchsfrist und die Bedeutung des Schweigens hinweisen. 

9.2 Auf diese Nutzungsbedingungen findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland Anwendung. Vertragssprache und maßgebliche Sprache für die 
Kommunikation zwischen dem Plattformbetreiber und dem Nutzer ist Deutsch. 



 

9.3 Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis ist 
gegenüber Nutzern, die Kaufleute sind oder keinen allgemeinen Gerichtsstand in 
Deutschland oder in einem anderen EU-Mitgliedsstaat haben, München. In allen 
übrigen Fällen gilt der gesetzliche Gerichtsstand. 

9.4 Sollten einzelne Bestimmungen dieser ANB nichtig, unwirksam oder nicht 
durchführbar sein oder werden, so wird die Gültigkeit dieser ANB im Übrigen hiervon 
nicht berührt. Die Parteien sind in diesem Fall verpflichtet, die nichtigen, 
unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmungen durch solche Bestimmungen 
zu ersetzen, die in gesetzlich zulässiger Weise dem mit den nichtigen, unwirksamen 
oder undurchführbaren Bestimmungen verfolgten Zweck am nächsten kommen. 
Gleiches gilt für den Fall von Regelungslücken. 

9.5 Die Europäische Kommission hat unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine 
Europäische Online-Streitbeilegungsplattform eingerichtet. Diese Plattform kann ein 
Verbraucher für die außergerichtliche Beilegung einer Streitigkeit aus Online-
Verträgen mit einem in der EU niedergelassenen Unternehmen nutzen. Hierzu muss 
er ein Online-Beschwerdeformular ausfüllen, das unter der genannten Adresse 
erreichbar ist. 

9.6 Wir weisen darauf hin, dass die nachfolgend benannte Stelle als 
Verbraucherschlichtungsstelle zuständig ist: Schlichtungsstelle bei der Deutschen 
Bundesbank, Postfach 10 06 02, 60006 Frankfurt am 
Main, www.bundesbank.de/schlichtungsstelle. Wir sind verpflichtet, an einem 
Streitbeilegungsverfahren vor dieser Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
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